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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Windeck-Burgebrach : TSV Breitengüssbach 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Breitengüssbach spielt unentschieden beim TSV 
Windeck-Burgebrach

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) entführten die Gäste des TSV Breitengüssbach in ihrem 16. Saisonspiel
beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV Windeck-Burgebrach. Das letzte
Match des Mannschaftskampfes gewann Thomas Drescher. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Windeck-Burgebrach um die Nummer 1 Josef
Liebert nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Dorsch / Diel zeigten Liebert / Baier ihren
Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Butterhof
/ Drescher gegen Müller / Walter. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Betrübt über
seine 2:3-Niederlage gegen Markus Dorsch war wiederum Josef Liebert, obwohl er alles gegeben
hatte. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Josef Baier gegen Philipp Müller,
eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Butterhof
den Gastspieler Mario Walter zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Thomas Drescher gegen Thomas Diel.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Josef Liebert konnte im Spiel gegen
Philipp Müller einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Josef Baier gegen Markus
Dorsch. Mit diesem Sieg hat Dorsch nun 17 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
er bislang 9 Einzel verlor. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christian Butterhof sein
Einzel gegen Thomas Diel noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Damit hat Diel nun ein 10:15 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5.
Anlaufschwierigkeiten musste Thomas Drescher zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Windeck-Burgebrach nun ein Punktekonto von 5:27 Punkten
auf, während der TSV Breitengüssbach vor dem nächsten Spiel, das am 10.04.2024 gegen den
RMV Concordia Strullendorf II ansteht, 17:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Windeck-Burgebrach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.04.2024 gegen den SV
Zapfendorf.

 Statistik:
 TSV Windeck-Burgebrach

Doppel: Liebert / Baier 1:0, Butterhof / Drescher 1:0 
Einzel: J. Liebert 1:1, J. Baier 0:2, C. Butterhof 1:1, T. Drescher 1:1 

 TSV Breitengüssbach
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Doppel: Dorsch / Diel 0:1, Müller / Walter 0:1 
Einzel: P. Müller 1:1, M. Dorsch 2:0, T. Diel 2:0, M. Walter 0:2


